LMS-Fragen zum Kurs Perfomance Marketing: Affiliate & Mail

	Lektion/
Frage-Nr.
	Lern-zyklus
	Frage
	Richtige Antwort
	Falsche Antwort
	Falsche Antwort
	Falsche Antwort

	1/1
	1.1
	Wie wird Affiliate-Marketing noch bezeichnet?
	Digitales Partnerprogramm
	Analoges Partnerprogramm
	Suchmaschinenmarketing
	Online-Marketing

	1/2
	1.1
	Welche Arten des Affiliate-Marketings gibt es?
	Linkbasiert und integrativ
	SEO- und SEA-basiert
	Linkbasiert und investigativ
	Native und linkbasiert

	1/3
	1.2
	Welche Teilnehmer:innen des Affiliate-Marketing sind denkbar?
	Publisher, Advertiser, Kund:innen, Affiliate-Netzwerke
	Merchant, Advertiser, Kund:innen, Affiliate-Netzwerke
	Publisher, Affiliate, Kund:innen, Affiliate-Netzwerke
	Publisher, Advertiser, Kund:innen, Affiliate-Ökosysteme

	1/4
	1.4
	Die Vergütung im Affiliate-Marketing erfolgt in der Regel auf Basis von…
	Verkäufen
	Reichweite
	Visits
	Nutzerverhalten

	1/5
	1.5
	Was sind Attributionsmodelle?
	Über Attributionsmodelle
wird festgelegt, welchen
Touchpoints eine gewisse
Wertigkeit an den Conversions
zugeschrieben wird.
	Über Attributionsmodelle
wird ausgeschlossen, welchen
Touchpoints eine gewisse
Wertigkeit an den Conversions
zugeschrieben wird.
	Über Attributionsmodelle
wird festgelegt, welche
Touchpoints Nachteile für eine Conversion-Rate verursachen.
	Attibutionsmodelle werden zur Bestimmung der Zielgruppen genutzt.
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	Frage
	Richtige Antwort
	Falsche Antwort
	Falsche Antwort
	Falsche Antwort

	2/1
	2.1
	Welcher KPI ist nicht für das E-Mail-Marketing relevant?
	Cost-per-Click
	Zustellrate
	Bounce-Rate
	Öffnungsrate

	2/2
	2.1
	Welche Teilnehmer:innen des E-Mail-Marketings sind denkbar?
	Advertiser, Agenturen, Empfänger:innen, Adresshändler
	Advertiser, Merchant, Empfänger:innen, Adresshändler
	Advertiser, Agenturen, Empfänger:innen, Ad-Exchange Plattform
	Advertiser, Supply-Side-Plattform, Empfänger:innen, Adresshändler

	2/3
	2.1
	In welchen Gesetzen wird das E-Mail-Marketing geregelt?
	BGB, UWG, TMG, EU-DSGVO
	BGB, UWG, TMG, Grundgesetz
	StGB, UWG, TMG, EU-DSGVO
	BGB, TKG, TMG, EU-DSGVO

	2/4
	2.2
	Was sind Trigger-Mails?
	Dies sind regelgesteuerte
oder anlassbezogene Mailings
oder Cross-Selling-
Kampagnen und führen
durch ihre Relevanz zu
hoher Aufmerksamkeit
bei den Empfänger:innen.
	Dies sind regelgesteuerte
oder anlassbezogene Mailings
oder Cross-Selling-
Kampagnen und führen
durch ihre Relevanz zu
hoher Aufmerksamkeit
bei den Adresshändler:innen.
	Dies sind regelgesteuerte
oder anlassbezogene SEA-
oder Cross-Selling-
Kampagnen und führen
durch ihre Relevanz zu
hoher Aufmerksamkeit
bei den Empfänger:innen.
	Dies sind nach dem Zufallsprinzip erstellte Mailings
oder Cross-Selling-
Kampagnen und führen
durch ihre Relevanz zu
hoher Aufmerksamkeit
bei den Empfänger:innen.

	2/5
	2.3
	Was sind die 6-Cs einer Permission
	Consent, Choice, Clarity, Confirmation, Control, Confidence
	Consent, Choice, Clarity, Coexistence, Control, Confidence
	Consent, Cooperation, Clarity, Confirmation, Control, Confidence
	Consent, Choice, Clarity, Confirmation, Control, Collaboration
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	Frage
	Richtige Antwort
	Falsche Antwort
	Falsche Antwort
	Falsche Antwort

	3/1
	3.1
	Der Content-Marketing Prozess beginnt mit der…
	Analysephase
	Auswertungsphase
	Dokumentationsphase
	Produktionsphase

	3/2
	3.1
	Die Distribution von Inhalten im Content Marketing erfolgt über die Medientypen…
	Paid, Owned, Earned
	Savvy, Owned, Earned
	Paid, Former, Earned
	Paid, Owned, Liked

	3/3
	3.2
	Welche Medienformate sind u.  a. im Content Marketing relevant?
	Text, Audio, Video
	Text, Audio, Gutscheine
	Deals, Audio, Video
	Text, Paid, Video

	3/4
	3.3
	Welches ist eine ressourcenschonende Strategie bei der Content Produktion?
	Lean Content Strategie
	Big Content Strategie
	Low-Cost Content Strategie
	Kanban Content Strategie

	3/5
	3.4
	Was versteht man unter Linkjuice?
	Unter Linkjuice versteht
man die Kraft oder
den Wert eines Links.
	Unter Linkjuice versteht
man die Conversion-Rate eines Links.
	Unter Linkjuice versteht
man die Menge an Traffic eines Links.
	Unter Linkjuice versteht
man das SEO-Ranking einer Website.
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	Frage
	Richtige Antwort
	Falsche Antwort
	Falsche Antwort
	Falsche Antwort

	4/1
	4.1
	Was sind Adblocker?
	Softwareprogramme, welche in vielen Browsererweiterungen
enthalten sind und störende  Werbeanzeigen
blockieren.
	IT-Architekturen, welche in vielen Browsererweiterungen
enthalten sind und störende  Werbeanzeigen
blockieren.
	Softwareprogramme, welche
in vielen Smartphones
enthalten
sind und störende Werbeanzeigen
blockieren.
	Softwareprogramme, welche in vielen Browsererweiterungen
enthalten sind und das Tracking der Nutzungszahlen beinhalten.

	4/2
	4.1
	Für was steht der Begriff Native Advertising?
	Dieser Begriff steht für die Werbewirkung im digitalen Umfeld und drückt aus, dass sich die Werbung inhaltlich und optisch an die Umgebung anpasst.
	Dieser Begriff steht für die Werbewirkung im analogen Umfeld und drückt aus, dass sich die Werbung inhaltlich und optisch an die Umgebung anpasst.
	Dieser Begriff steht für die Werbewirkung im digitalen Umfeld und drückt aus, dass sich die Werbung weder inhaltlich noch optisch an die Umgebung anpasst.
	Dieser Begriff steht für die Werbewirkung im TV und drückt aus, dass sich die Werbung inhaltlich und optisch an den jeweiligen Sender anpasst.

	4/3
	4.1
	Was ist keine wesentliche Anforderung an das Native Advertising?
	Der Inhalt sollte auf das Design der jeweiligen Suchmaschine zugeschnitten sein.
	Der Inhalt muss mit dem Content-Marketing-Gedanken übereinstimmen.
	Die Platzierungen erfolgen im redaktionellen Umfeld.
	Der Lesefluss darf durch die Formate weder gestört noch unterbrochen werden.

	4/4
	4.2
	Was ist ein Vorteil einer Text-Bild-Anzeige?
	Austausch von unterschiedlichen Text-Bild- Anzeigen innerhalb einer Kampagne möglich, da
rasche  Austauschbarkeit gegeben.
	Auslieferung des Werbemittels nur bis zum Klick nativ.
	Adblocker können diese blockieren.
	Versprechen oft groß, welche dann durch die Inhalte der Landingpage nicht erfüllt werden.

	4/5
	4.4
	Was ist kein relevanter KPI für das Native Advertising?
	SEA-Kosten
	Ad-Impression
	CTR
	Verweildauer
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	Frage
	Richtige Antwort
	Falsche Antwort
	Falsche Antwort
	Falsche Antwort

	5/1
	5.1
	Welches sind Markteilnehmer:innem im Display Advertising
	Advertiser, Publisher, Werbenetzwerke
	Advertiser, Publisher, Merchants
	Advertiser, Vermarkter, Werbenetzwerke
	Affiliates, Publisher, Werbenetzwerke

	5/2
	5.1
	Was ist Audience Targeting?
	Eingrenzung der Zielgruppe nach soziodemografischen Kriterien wie Alter, Geschlecht,  Einkommen, aber auch Interessen und eventuell getätigten Suchanfragen.
	Eingrenzung der Zielgruppe nach redaktionellem Umfeld.
	Eingrenzung der Zielgruppe nach den Social-Media-Profilen.
	Eingrenzung der Zielgruppe nach persönlichen Identifikationsmerkmalen wie E-Mail-Adressen oder Geräte-IDs.

	5/3
	5.3
	Was ist die Bannerblindheit?
	Die Nicht- Wahrnehmung von
Bannern, sodass Nutzer:innen gar nicht oder nur selten auf die Werbeanzeigen reagieren.
	Die Nicht- Wahrnehmung von
Werbemails, sodass Nutzer:innen gar nicht oder nur selten auf die Werbeanzeigen reagieren.
	Die Nicht-Wahrnehmung als Banner, sodass Nutzer:innen vermehrt auf die Werbeanzeigen reagieren.
	Die steigende Wahrnehmung von
Bannern, sodass Nutzer:innen gar immer häufiger auf die Werbeanzeigen reagieren.

	5/4
	5.5
	Wie bezeichnet man die Angebots- und Nachfrageplattformen beim Programmtic Advertising?
	Demand-Side-Plattform und Sell-Side-Plattform
	Data-Management-Plattform und Sell-Side-Plattform
	Demand-Side-Plattform und Data-Management-Plattform
	Data-Management-Plattform und Content-Management-System

	5/5
	5.5
	Was sind Third-Party-Daten?
	Externe Daten, die von Dienstleistern, sogenannten Datenhändlern,
entweder selbst erfasst oder eingekauft werden.
	Interne Daten, die von Dienstleistern, sogenannten Datenhändlern,
entweder selbst erfasst oder eingekauft werden.
	Interne und externe Daten, die von Dienstleistern, sogenannten Datenhändlern,
entweder selbst erfasst oder eingekauft werden.
	Alle internen und externen Daten, die von Unternehmen verwendet werden.




